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Medienmitteilung  
 

Dank Gewinn nachhaltig kompetitiv 

Die Psychiatrischen Dienste Aargau AG (PDAG) schliessen das Geschäftsjahr 

2016 mit einem Gewinn von 6.6 Millionen Franken ab. Im vergangenen Jahr haben 

die PDAG die neue Klinik für Kinder und Jugendliche eröffnet, das Pilotprojekt 

Hometreatment weitergeführt und die Konsiliar- und Liaisondienste verschlankt. 

 

Die Weiterentwicklung der Angebotspalette und die anhaltend hohe Belegung resultie-

ren in einem Unternehmensgewinn von 6.6 Millionen Franken. Der Betriebsertrag ist um 

2.7 Prozent gestiegen und beträgt 138.2 Millionen Franken. Die PDAG haben erneut 

Arbeitsplätze geschaffen, wodurch sich der Personal- und Sachaufwand um 2.4 Prozent 

auf 123 Millionen Franken erhöht hat. Ein Grund dafür ist die Eröffnung der Klinik für 

Kinder und Jugendliche mit einer Erhöhung der Behandlungsplätze und des damit  

verbundenen Personalaufbaus. 

 

Für die bevorstehenden Investitionen der Gesamtsanierung Psychiatrie Königsfelden 

werden 5 Millionen Franken des Gewinns den zweckgebundenen Sanierungs- und 

Neubaureserven zugewiesen. Die Ökonomisierung des Gesundheitswesens schreitet 

voran, der Druck zur Reduktion der Gesundheitskosten nimmt weiter zu. Mit einer  

erneuerten Spitalinfrastruktur und der damit verbundenen Neugestaltung von Abläufen 

und Prozessen schaffen die PDAG die Voraussetzungen für einen effizienten und 

nachhaltig kompetitiven Spitalbetrieb. 

 

Ein wichtiger Meilenstein des Projekts «Gesamtsanierung Psychiatrie Königsfelden» 

war die Eröffnung der neuen Klinik für Kinder und Jugendliche am 14. November 2016. 

Die Klinik, die ein Bauvolumen von CHF 17.5 Millionen hat und vom Totalunternehmer 

ERNE AG Holzbau und dem Architekturbüro Fugazza Steinmann Partner AG realisiert 

wurde, ist die Antwort auf drei grosse Herausforderungen der Kinder- und Jugendpsy-

chiatrie: zu wenig Behandlungsplätze, Personalmangel, knappe finanzielle Ressourcen. 

Mit dem Bezug des Neubaus wurde ein neues Betreuungs- und Behandlungskonzept 

initiiert. Das Konzept ist beispielhaft, weil es die kontinuierliche Fallführung beinhaltet 

und das gesamte Behandlungsangebot an einem Ort konzentriert. 

 

Das neue und innovative Angebot für die Behandlung zu Hause – das dreijährige Pilot-

projekt Hometreatment – hat sich im ersten vollen Betriebsjahr erfolgreich gefestigt. Mit 
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dem Pilotprojekt konnte die Zahl der stationären Spitaltage reduziert werden, so dass 

das Behandlungsmodell nicht nur den Patienten etwas bringt, sondern auch dazu bei-

trägt, Kosten einzusparen. Die Pflegetage sind um rund einen Drittel zurückgegangen, 

die Kosten um gut zwölf Prozent.  

 

Zu Beginn des Jahres 2016 haben die PDAG mit der Neuausrichtung der Konsiliar- und 

Liaisondienste (K + L) begonnen. Ziel ist es, die Beziehungen zu den Partnerinstitutio-

nen zu intensivieren und die Vernetzungen untereinander zu festigen. Als eine Mass-

nahme zur Stärkung der K+L-Dienste wurde im November 2016 das Ambulatorium 

Dättwil in Betrieb genommen, das zusätzlich Spezialsprechstunden für Demenz-

erkrankungen und andere neuropsychiatrische Störungsbilder anbietet. Durch das  

Zusammenlegen aller konsiliarischen Angebote ist eine der grössten K+L-Weiter-

bildungsstätten der Schweiz entstanden. 

 

Sie finden den Geschäftsbericht inklusive Jahresrechnung 2016 in elektronischer Form 

unter www.pdag.ch/geschaeftsberichte. 

 
Kontaktperson für Medienschaffende: 

Jean-François Andrey, CEO 

Mittwoch, 3. Mai 2017, 10.30–11.30 Uhr, über Medienstelle PDAG, Tel. 056 462 21 71 

 

Info: Psychiatrische Dienste Aargau AG 
Die Psychiatrischen Dienste Aargau AG (PDAG) untersuchen, behandeln und betreuen psychisch kranke 
Menschen aller Altersgruppen mit sämtlichen psychiatrischen Krankheitsbildern. Massgeschneiderte stationä-
re oder ambulante und konsiliarische Angebote garantieren die Behandlungsart, die zum Patienten, seiner 
Krankheit und Lebenssituation passt. Die PDAG gewährleisten – soweit keine andere angemessene ärztliche 
Betreuung verfügbar ist – die psychiatrische Krankenbehandlung, den Notfalldienst und die Krisenintervention 
für die Kantonsbevölkerung. Die Psychiater der PDAG können von somatischen Spitälern und Heimen beige-
zogen werden, an den Kantonsspitälern sind die Konsiliar- und Liaisondienste vor Ort verfügbar, auch für Kin-
der und ältere Menschen. In Rechtsfällen erstellen forensische Psychiater zudem Gutachten. 
 
Zu den PDAG gehören die vier medizinischen Bereiche 

 Psychiatrie und Psychotherapie 
 Alters- und Neuropsychiatrie 
 Forensische Psychiatrie 

 Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie 
 
Seit 2004 sind die PDAG eine Aktiengesellschaft im Eigentum des Kantons Aargau. Für die PDAG arbeiten 
rund 1200 Personen in über 50 Berufen. Die PDAG sind Akademisches Lehrspital der Universität Zürich und 
Aus- und Weiterbildungsort für Ärzte (Psychiater), Pflegepersonal und weitere Berufe. Weitere Informationen 
zu den PDAG finden Sie unter www.pdag.ch. 


